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Lassen wir uns bewegen!
Seite 3          
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Wo der Geist des Herrn weht, 
da ist Freiheit. 

     



Konten der Evangelischen
Kirchengemeinden 
Blankenfelde und Jühnsdorf:
Mittelbrandenburgische Sparkasse
Potsdam, BLZ 160 500 00
Kontonummer: 364 102 031 9
Dahlewitz und Diedersdorf:
Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00
Kontonummer: 310 134 200 9

Gemeindebüro: Annegret Schiller
Montag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr
Gemeindezentrum, Dorfstraße 21
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 27 78
Fax: 03379/37 27 85
E-Mail: EKG-Blankenfelde@arcor.de

Pfarrerin Gerda Kwaschik
Dorfstraße 21, 15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 47 12
E-Mail: gerdakwaschik@web.de

Pfarrer Karsten Weyer
Dorfstraße 24, 15831 Diedersdorf
Tel.: 03379/37 21 61
Fax: 03379/310 02 21
E-Mail: karsten.weyer@kkzossen.de 

Diakon Thomas Hartmann
Wilhelm-Raabe-Straße 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 88 57
Fax: 03379/20 22 57
E-Mail: thomas.hartmann@kkzossen.de

Katechetin Etna Krause
Lerchenweg 27, 15827 Blankenfelde
Tel.u. Fax: 03379/37 37 07

Kantorin Hanna Maria Hahn
Brandenburger Platz 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 87 21
Fax: 03379/20 78 53
E-Mail: hanna.hahn@t-online.de

Büro des Diakonischen Werkes 
Teltow- Fläming e.V.
Renate Maschke, Wilhelm-Raabe-
Straße 15, 15827 Blankenfelde
Tel. u. Fax: 03379/20 79 64

Friedhofsverwaltung
Berliner Damm
Tel. neu: 03379/99 77 85 
(oder alt: 37 93 07)
Handy: 0176/21 98 40 74 
Fax: 03379/37 93 07

HIER SPIELT DIE MUSIK! AM PFINGSTFEST,
BEIM MUSIKSOMMER, ZU KANTATE, AM 25.
MAI UND SOWIESO IN JEDER EINZELNEN
WOCHE 7, 8, 12, 15 UND 18

GOTTESDIENSTE 10, 11
TOR, TOR, TOOOOR! 17
FAMILIEN-WOCHENENDRÜSTE 18
SENIOREN 6, 14
KINDER 13, 14
IM ZEICHEN DES KREUZES 19 B
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IHR GROßER TAG NAHT.
24 JUGENDLICHE FEIERN
DEMNÄCHST IN DEN
KIRCHEN VON DIEDERS-
DORF, DAHLEWITZ UND
BLANKENFELDE IHRE
KONFIRMATION. WIR
STELLEN SIE VOR.

SEITE 4 UND 5 UND 20
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Ist das nicht großartig, liebe Leserinnen und
Leser!
Diese Zusage: Wo aber der Geist des Herrn
weht, da ist Freiheit. Atmen wir sie ein, die-
se frische Zugluft der Freiheit und nicht den
abgestandenen Mief von gestern des
Immer-weiter-so und des Es-hat-ja-doch-
keinen-Zweck. 
Nichts, was uns einschnürt und die Luft
zum Atmen raubt. Nichts, was uns fesselt
oder abhängig macht ist. Nein. Freiheit ist
das pfingstliche Geschenk unseres Gottes
für uns.
In der herrlichen Freiheit der Kinder Gottes
können wir leben. Und wir leben selber, wir
werden nicht gelebt. 
Die Schrift Martin Luthers, die ins Zentrum
des evangelischen Glaubens führt “Von der
Freiheit eines Christenmenschen” beginnt
mit einem Paukenschlag: “Ein Christen-
mensch ist ein freier Herr über alle Dinge
und niemanden untertan”. “Über alle Din-
ge“ – das müssen wir ganz dick unterstrei-
chen.
Lernen Sie diesen Satz auswendig. Meditie-
ren Sie ihn, wenn Ihnen jemand Zwänge
auferlegen will und die ganz große Keule
schwingt, wie: „Das war doch immer so“.
Erinnern Sie sich an diesen Satz und sagen
Sie ihn auch Ihrem Gegenüber, wenn da je-
mand die Verhältnisse umkehren und wie-
der Knechte aus uns machen will: der
Zeitgeist, die Mode, das Was-sollen-denn-
die-Leute-von-uns-denken? Es gibt vieles,
was uns bevormunden will, vieles, was uns
in Abhängigkeit bringen will: Ideologien,
Süchte, Prüderie und der erhobene Zeigefin-
ger, der uns die guten Gaben Gottes vermie-
sen will.  
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Wo der Geist des Herrn weht, da ist Freiheit. 2.Kor. 3,17

Wo der Geist des Herrn weht, da ist Freiheit
und nicht Bevormundung und Abhängig-
keit.
Wir alle sind frei, Könige, Priester, ja Heili-
ge, schreibt Martin Luther. Im guten Geist
Gottes, dem Geist der Freiheit sind wir die
Gemeinschaft der Heiligen, wie wir es je-
den Sonntag im Glaubensbekenntnis spre-
chen. Das ist uns Verheißung und Aufgabe
und das beflügelt uns. Das bringt uns in Be-
wegung. Wir wollen in Blankenfelde am
Freitag vor dem Pfingstfest gemeinsam mit
der Evangelisch-Freikirchlichen und der
Römisch-Katholischen Gemeinde einen
ökumenischen Gottesdienst in unserer Dorf-
kirche feiern. So rüsten wir uns gemeinsam
auf das Pfingstfest. Ein Netzwerk des Geis-
tes und der Freiheit soll unter uns lebendig
werden.
Es gibt bei Luther noch einen zweiten Satz:
Ein Christenmensch ist ein dienstbarer
Knecht in allen Dingen und jedermann
untertan. Das ist der Bereich der Liebe – die
Gebrauchsanweisung, die Umsetzung. 
Der Heilige Geist weht und bringt uns in
Gang. Lassen wir uns bewegen.

Mit pfingstlichen Grüßen Ihre Pfarrerin 
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24 Jugendliche feiern ihre Konfimation
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Unsere Konfirmanden

Am 4. Mai um 10.30 Uhr werden
sie in Dahlewitz konfirmiert:
Danny Linde, Jan-Niklas Kutzbach,
Lea Gosen, Stefan Kling, Lukas
Stefke, Tobias Andreß, Eric
Krause, Sabrina Haase – hier im
Bild mit Pfarrer Karsten Weyer und
Teamerin Katharina Manz (re.
vorne)

Am 20. April um 11 Uhr werden sie 
in Diedersdorf konfirmiert:

Beatrice Tuttlies, Tobias Morack,
Christopher Bode, Alexander Hoske,

Lea Maria Gajewski, Raffaele
Swiderski – hier im Bild mit Pfarrer

Karsten  Weyer und Teamerin  
Juliane Simunovic (li. vorne)

Die diesjährige Konfirmandengruppe setz-
te sich aus Konfirmanden aller Gemeinden
des Sprengels  Blankenfelde zusammen.
Danke, dass Ihr Euch so aufgeteilt habt,

dass niemand alleine in seiner Heimat-
kirche konfirmiert werden muss. Ihr seid
eben die neue “weltoffene Generation”.

Sie werden ebenfalls am 4. Mai
um 10 Uhr in Blankenfelde 

konfirmiert:
Sabrina Wisniewski, Christopher
Czichowski, Roman Schneider,

Felix Titze, Carola Skrock,
Sandra Braun, Marius Kunz,

Tobias Faulstich, Jennifer
Ludewig und Julian Lagies – sie
werden in der nächsten Ausgabe

“groß” herauskommen.

Wer sich konfirmieren läßt,
lernt eine neue Sprache:
die der christlichen Ge-
meinschaft. 
Ein Stück Heimat, das man

zwar verlassen, aber nie verlieren
kann. Man kann jederzeit zurückkeh-
ren mit dem Gefühl: Hier bist du
zuhause. 

Barbara Manterfeld-Wormit
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Unsere Konfirmanden

Eineinhalb Jahre Konfirmandenunterricht
gehen nun langsam dem Ende entgegen.
Mit dieser Gruppe haben wir ein neues
Modell erprobt. Der Blockunterricht mit
monatlich einem Treffen über mehrere
Stunden hat seine Vor- und Nachteile. Der
Vorteil: Es ist eine tolle Gruppe geworden,
mit der es Karsten Weyer und mir richtig
Spaß machte zu arbeiten. Mit Unterstüt-
zung der Teamer Katharina Manz und Ju-
liane Simunovic ergab sich die Möglich-
keit, in Kleingruppen zu arbeiten und zwi-
schendurch immer wieder im großen Kreis
zusammen zu kommen. Es hat immer ge-
klappt, dass die Eltern für ein feines Mit-
tagessen gesorgt haben. Ich ziehe den Hut.
Vielen Dank! 

Nachteil dieses Modells ist, dass wir uns
selten gesehen haben. Wie wird es weiter
gehen? Ich lade Euch ein, mit mir in See
zu stechen.  

Thomas Hartmann

Ich ziehe den Hut

Wir stechen wieder in See
In der ersten Ferienwoche der Sommerfe-
rien, gibt es wieder einen Riesenspaß auf
dem Wasser. Im letzten Jahr war die Pad-
deltour eine Testfahrt. Nun gibt es in die-
sem Jahr eine Neuauflage. Besonders die
im Frühjahr Konfirmierten aus Mahlow,
Blankenfelde, Dahlewitz und Diedersdorf
sind eingeladen. Wir haben noch einmal
eine ganz andere Möglichkeit, uns kennen
zu lernen und miteinander gute Erfahrun-
gen zu machen. Wir starten in Erkner. Der
genaue Termin ist bei mir zu erfahren. Ich
freue mich drauf und warte auf Eure An-
meldung. Auch die im letzten Jahr Konfir-
mierten dürfen natürlich mit.      

Thomas Hartmann

Konfirmandenunterricht –
Hilfe Schule?!
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Confifrucht für die Konfis. Aber wer um Himmels
Willen hat die großartigen Paddler vom letzten
Jahr auf Diät gesetzt?

Also für die, die bis jetzt noch keine Ahnung
haben: Nur weil es Konfirmandenunterricht
heißt, muss es doch nicht gleich wie Schule
sein. Man trifft sich einmal im Monat an ei-
nem Samstag für vier Stunden im Gemeinde-
zentrum. Dort arbeitet man mit netten Tea-
mern in kleinen Gruppen. Sie beschäftigen
sich mit alttestamentlichen oder neutesta-
mentlichen Bibeltexten. Danach versuchen
sie, die meist komplizierten Texte, die sie
mühsam erarbeitet hat, kreativ umzusetzen
etwa in ein Theaterstück, in ein Schatten-
spiel, in Lieder, einen Rap, in große Bilder
oder in Kurzgeschichten. Außerdem schauen
wir auch mal Filmausschnitte an. Vor dem
Essen, was liebenswürdige Eltern zu-
bereiten, beten wir gemeinsam oder singen
Lieder, wobei uns Kati, eine der Teamer,
manchmal mit der Gitarre begleitet. Spaß
machen auch immer die Spiele in großer
Runde. Ist das nichts?              

Sabrina Wisniewski



Goldene Konfirmation
Am Sonntag, dem 18. Mai um 10 Uhr,
findet die Goldene und die Diamantene
Konfirmation in der Dorfkirche statt. Wer
vor fünfzig oder sechzig Jahren – egal in
welchem Ort – konfirmiert wurde, melde
sich bitte im Pfarrbüro.
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Die Seniorennachmittage
in Blankenfelde finden weiterhin an jedem
Donnerstag um 14 Uhr im Gemeinde-
zentrum Blankenfelde statt. Wir beschäfti-
gen uns mit unterschiedlichen Themen, ar-
beiten mit der Bibel, singen, erzählen, be-
ten, hören Geschichten und trinken natür-
lich auch Kaffee. „Neue“ sind immer herz-
lich willkommen.

Das Geburtstagscafé
findet am immer am ersten Donnerstag im
Monat statt, also am 3. April und 8. Mai.  Da-
zu werden die Geburtstagskinder unter den
Senioren besonders eingeladen. Wer abge-
holt werden möchte, melde sich bitte im
evangelischen Gemeindebüro oder bei Etna
Krause, Telefon 03379/37 3707. 

Blankenfelde

... für alle, die dort – an der Dorfstraße 21
– ihre freie Zeit verbringen wollen.
Carola Franke ermöglicht dies dienstags
bis donnerstags von 15 bis 19 Uhr und
freitags nach Absprache. Jugendliche –
nicht nur aus Blankenfelde – sind herz-
lich willkommen.

Das Jugendhaus steht offen ...

Konfirmanden im 1. Lehrjahr
... treffen sich am zweiten und vierten
Donnerstag jeweils um 17 Uhr im Gemein-
dezentrum zum Konfer. Termine: 10. und 24.
April sowie 8. und 22. Mai

findet am 8. April, 5. Mai und 2. Juni um
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Blanken-
felde statt. Auskunft zum Thema des
Abends erteilt das Pfarramt Blankenfelde.

Annegret Schiller

Gesprächsabend zur Bibel 
und zu aktuellen Fragen 
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Der Besuchsdienst 
trifft sich am Mittwoch, 30.April, um 10.
Uhr im Gemeindezentrum, Dorfstraße 21.
Wer Interesse hat, Geburtstagsgrüße an Se-
nioren zu verteilen, ihnen im Namen der
Kirchengemeinde zu gratulieren, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, ist herzlich
eingeladen.
Weitere Infos bei Renate Maschke
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Blankenfelde

Seit Jahren erhalten Sie unseren Gemein-
debrief, die “Einladung”, hoffentlich pünkt-
lich in Ihren Briefkasten. Dies ist durch den
Fleiß und das Engagement vieler Gemeinde-
glieder möglich, bei denen ich mich an die-
ser Stelle zunächst einmal recht herzlich be-
danken möchte. 

Anfangs war die “Einladung” ein dünnes
Blättchen, das auf zwei Seiten über die wich-
tigsten Termine und Veranstaltungen infor-
mierte (damals noch monatlich) und zum
Gottesdienst in der Kirche in dicken Stapeln
für die Verteiler bereit lag. Der eine oder
andere erinnert sich vielleicht. 

Inzwischen ist die “Einladung” zu einer
stattlichen Broschüre herangewachsen, in
der gemeinsam mit den Kirchengemeinden
Jühnsdorf, Dahlewitz und Diedersdorf neben
der Bekanntgabe von Terminen auch aus
dem Gemeindeleben berichtet wird. Nach
den  einführenden Worten können Sie zu den

Gemeindeversammlung: Ihre Meinung ist uns wichtig
Themenbereichen Musik, Kinder, Konfir-
manden, Junge Gemeinde und Senioren ver-
schiedene Beiträge für jede Gemeinde fin-
den. Uns interessiert, ob Ihnen die “Einla-
dung” die Informationen gibt, die Sie wün-
schen. Sind die Beiträge interessant gestal-
tet? Genügen Ihnen die Veranstaltungster-
mine und sollte die Einladung wieder etwas
“schlanker” werden? Erhalten Sie die
“Einladung“ pünktlich oder sind die ersten
Termine bereits vorbei? 

Das Erscheinungsbild unserer Kirchenge-
meinde in der Öffentlichkeit, also die breite
Öffentlichkeitsarbeit – und dazu zählt zum
großen Teil der Gemeindebrief – soll Thema
unserer Gemeindeversammlung sein. Hierzu
möchten wir Sie recht herzlich am Sonntag,
den 27. April, im Anschluss an den Got-
tesdienst in das Gemeindezentrum einladen.

Gerda Kwaschik, Antje Hucke 
und Uwe Bigalke

Jauchzet dem Herrn alle Welt

Musik im Gottesdienst

Unter diesem Motto steht das Frühsommer-
konzert, das am Sonntag, 25.Mai, um 17 Uhr
in der  Evangelische Dorfkirche stattfinden
wird. Kantorei, Jugendchor, Flötenconsort,
Bläser- und Streicher-Ensemble der Kir-
chengemeinde lassen Psalmvertonungen von
Hammerschmidt, Selle, Jacobi und Men-
delsohn sowie das Orgelkonzert in F-Dur
von Georg Friedrich Händel erklingen.
Neben dieser immer wieder neu inspirieren-
den Musik des 17. bis 19. Jahrhunderts soll
Musik aus dem England der Gegenwart zu
hören sein. Die Komponisten Colin Mawby
und Karl Jenkins – aus populären CDs vielen
bekannt – komponieren im Stil des “cross
over”. Dabei wird traditioneller kirchenmu-
sikalischer Reichtum mit ausgewählten Ele-

menten der “popular music” verbunden.  Auf
dem Programm stehen eine Vertonung des
23. Psalms von Mawby und Teile der “Mass
for Peace” von Jenkins.

Am Sonntag, 6. April, um 10 Uhr führen
Kinder aus Kinderchor und Flötenkreis unter
Leitung von Hanna Hahn im Gottesdienst
zur Tauferinnerung das Kindermusical “Phi-
lippus und der Kämmerer” auf. Alle Gottes-
dienstbesucher sind zum Zuhören, Zuschau-
en und Mitsingen herzlich eingeladen. Bitte
die Taufkerzen nicht vergessen.
Der Gottesdienst zu Kantate am Sonntag,
den 20. April um 10 Uhr, am wird besonders
vom Posaunenchor unter Leitung von Sieg-
fried Schiller gestaltet.

Hanna Hahn



Wie in jedem Jahr so wird es auch in die-
sem Jahr in Diedersdorf am Pfingstsonn-
tag ein Gemeindefest mit viel Musik und
gutem Essen geben.

Die Kirchengemeinde lädt um 11 Uhr

Zum Pfingstfest:: Das Blechbläserquartett “Brassport” kommt wieder.
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Dahlewitz und Diedersdorf
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in Diedersdorf

zum Gottesdienst in die
Kirche ein. Der Gottes-
dienst wird durch das
Chörchen musikalisch
begleitet. Anschließend
treffen wir uns, bei hof-
fentlich schönem Wetter,
im Pfarrgarten zum
gemeinsamen Mittages-
sen. Der Tradition fol-
gend bringt jeder etwas
mit, und alle essen es
gemeinsam auf. Sollte
das Wetter schlecht sein,
bauen wir unser Buffet

im Pfarrhaus auf und machen es uns dort
gemütlich.

Den Höhepunkt des Tages wird um
15.30 Uhr das Konzert des hier seit lan-
gem bekannten und beliebten Blechbläser-
quintetts “Brassport” aus Schlachtensee
unter der Leitung von Bernhard
Dieckmann bilden. Auch in diesem Jahr
dürfen wir uns freuen auf ein interessantes
Konzertprogramm mit Lesungen, die uns
sicher wieder gleichermaßen zum
Schmunzeln und Nachdenken bringen.       

Sabine Simunovic

Zum dritten Mal in Folge gibt es – serviert
von unserer Kirchengemeinde – in diesem
Sommer einige musikalische Leckerbissen
in Diedersdorf.
Den Auftakt der monatlichen Konzerte
setzt das Blechbläserquintett “Brassport”
am Pfingstsonntag um 15.30 Uhr im Die-
dersdorfer Pfarrgarten (siehe oben).
Die Termine für die weiteren, dann immer
um 17 Uhr in der Dorfkirche stattfinden-
den Konzerte sind: 15. Juni, 6. Juli, 31.
August. und 14. September.

Karsten Weyer

Diedersdorfer Musiksommer
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Dahlewitz und Diedersdorf

Grüße aus Äthiopien
Liebe Kirchengemeinden in Dahlewitz
und Diedersdorf 

Ich sehe sie noch vor dem Tor des
Klosters sitzen – die kleine Mastewal
mit ihrer etwas älteren Schwester. Ihre
Eltern waren an Malaria gestorben. Die
Mädchen hatten sich zu einem Mann
gesetzt, der zum Beten dort hingekom-
men war, wie um Schutz zu haben. Ich
erinnere mich noch an den ratlos fra-
genden Blick der beiden Kinder. Hatte
Gott sie dorthin geführt?

Das war vor genau einem Jahr. Das Tor
ist für sie aufgegangen. Dank Ihrer Hil-
fe hat Mastewal jetzt eine Zukunft. Sie

Masteval, das Patenkind der Kirchgemeinde Dahlewitz
und Diedersdorf, bekommt nun viel Zuwendung.

lebt in der Gemeinschaft mit 39 anderen
Mädchen. Und da sie zu den Kleinsten ge-
hört, hat sie nicht nur die besondere Zuwen-
dung der Nonnen, sondern auch der älteren
Kinder. Ich war überrascht über die positive
Veränderung des Kindes nach einem Jahr.
Geborgenheit ist eben eine wichtige Voraus-
setzung für die Entwicklung eines Kindes.

Mastewal geht jetzt in den klostereigenen
Kindergarten, der in zwei Gruppen arbeitet.
Gruppe 1 ist für die Kleinsten, Gruppe 2 be-
reitet auf die Schule vor. Mastewal ist jetzt

vier Jahre alt und wird also in ihrem sech-
sten Lebensjahr gut gerüstet mit der Schule
beginnen können. In Äthiopien ist das nicht
selbstverständlich. Es gibt Kinder in unse-
ren Waisenhäusern, die als Zehn- oder
Zwölfjährige zunächst in den Kindergarten
gehen müssen, um den Anforderungen der
Schule gewachsen zu sein.

Mastewal versteht ihr Glück im Unglück
noch nicht richtig. Dafür ist sie zu klein.
Und mit Sicherheit kann sie sich auch über-
haupt nichts unter einer Kirchengemeinde
in Dahlewitz oder Diedersdorf vorstellen.
Durch deren Hilfe ist dies erst möglich ge-
worden ist. Verstünde sie es schon, hätte sie
mir einen dicken Dankes-Gruß an Sie auf-
getragen. Das kommt sicher später.
Aber ganz herzlich grüßen soll ich Sie von
den Nonnen des Klosters – und Dank sagen

Ihre Erdmute Krafft
im Februar 2008



AM: mit Abendmahl 
KG: mit Kindergottesdienst
KC: mit Kirchencafé
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Gemeindesaal Blankenfelde 

13. April, Jubilate, 8.30 Uhr
27. April, Rogate, 8.30 Uhr
11. Mai, Pfingstsonntag, 8.30 Uhr
25. Mai, 8.30 Uhr

6. April, Misericordias Domini, 10 Uhr, 
Tauferinnerungsfest

13. April, Jubilate, 10 Uhr, KG
20. April, Kantate, 10 Uhr, KG
27. April, Rogate, 10 Uhr, KG, anschließend 

Gemeindeversammlung
4. Mai, Exaudi, 10 Uhr, Konfirmation, 

AM, KG
11. Mai, Pfingstsonntag, 10 Uhr, AM, KG
12. Mai, Pfingstmontag, 10 Uhr, KG
18. Mai, Trinitatis, 10 Uhr, Goldene Konfir-

mation, AM, KG, KC
25. Mai, 10 Uhr, KG

17 Uhr, Konzert
1. Juni, 10 Uhr, AM, KG

Dorfkirche Blankenfelde

Dorfkirche Jühnsdorf 

6. April, Misericordias Domini, 8.30 Uhr, AM
20. April, Kantate, 8.30 Uhr
4. Mai, Exaudi, 8.30 Uhr, AM
11. Mai, Pfingstsonntag, 8.30 Uhr
25. Mai, 8.30 Uhr, AM

Gottesdienste
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Dorfkirche Dahlewitz

6. April, Misericordias Domini, 9.30 Uhr, 
Familiengottesdienst, AM

13. April Jubilate, 9.30 Uhr
20. April, Kantate, 9.30 Uhr
27. April, Rogate, 9.30 Uhr, KG
4. Mai, Exaudi, Konfirmation, 9.30 Uhr, 

AM
11. Mai, Pfingstsonntag, 9.30 Uhr
18. Mai, Trinitatis, 9.30 Uhr, KG
25. Mai, 9.30 Uhr, Familiengottesdienst
1. Juni, 9.30 Uhr

Dorfkirche Diedersdorf

6. April, Misericordias Domini, 11 Uhr, AM, 
KG

13. April, Jubilate, 11 Uhr
20. April, Kantate, 11 Uhr, Konfirmation, AM
27. April, Rogate, 11 Uhr
4. Mai, Exaudi, 11 Uhr, AM
11. Mai, Pfingstsonntag, 11 Uhr, KG
18. Mai, Trinitatis, 11 Uhr
25. Mai, 11 Uhr
1. Juni, 11 Uhr
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Gottesdienste
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Flöten für Kinder und Kinderchor
Wir treffen uns an jedem Dienstag jeweils im
Gemeindezentrum. Zwischen 15 und 15.45
Uhr gibt es Flöten für Fortgeschrittene,
15.45 bis 16.30 Uhr Kinderchor für fünf- bis
achtjährige Kinder, von 16.30 bis 17 Uhr
Flöten für Anfänger, 17 bis 17.45 Kinder-
chor für neun-bis elfjährige Kinder, 17.45
bis 18.15 Flöten für ältere Fortgeschrittene.
Infos bei Hanna Hahn

Flöten für Jugendliche
für Zwölf- bis Dreizehnjährige an jedem
Montag, 17.30 bis 18.30 Uhr, bei Hanna
Hahn am Brandenburger Platz 5

Blockflötenconsort
für Jugendliche und Erwachsene an jedem
Montag von 19.45 bis 21.15 Uhr im Ge-
meindezentrum. Für (Wieder-) Einsteiger
sind einige Stunden Einzelunterrucht zur
Vorbereitung möglich. – Infos bei Hanna
Hahn

Kantorei
an jedem Mittwoch 19.40 bis 21.15 Uhr
im Gemeindezentrum Blankenfelde 
Infos bei Hanna Hahn

“OhrenBlick mal!” 

Jugendchor
für zirka Zwölf- bis Zwanzigjährige an
jedem Mittwoch 18.15 bis 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde – Infos
bei Hanna Hahn

Für unsere Kantorei suchen wir dringend
Frauen und Männer aus der mittleren Ge-
neration, die in die Fußstapfen derjenigen
treten die nach vielen treuen Chorjahren
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
mitsingen können.
Jeder ist herzlich willkommen und geübte
Sänger aus der jeweiligen Stimmgruppe
erleichtern den Neulingen die Eingewöh-
nung. Sollten Sie Interesse haben, aber auf
Grund der beruflichen Belastung Schwie-
rigkeiten die wöchentlichen Proben zu
besuchen, gibt es individuelle Lösungen.
Bitte melden Sie sich bei der Kantorin
Hanna Maria Hahn (Tel. 03379/3 87 21)

Singen macht Spaß 

Blankenfelde

Unter diesem Motto findet in Leipzig, der
erste Deutsche Evangelische Posaunentag
nach der Wende statt. Vom Freitag, dem
30. Mai, bis Sonntag, dem 1. Juni, wer-
den 15.000 Bläser aus ganz Deutschland
erwartet. Auch die Blankenfelder Bläser
sind dabei und laden Sie herzlich ein, zu
diesem einmaligen Ereignis nach Leipzig
zu kommen. Planen Sie dieses Wochen-
ende ein, damit Sie dabei sind, wenn zum
Lobe Gottes Trompeten und Posaunen auf
allen Plätzen Leipzigs erklingen. 

Es gibt ein sehr umfangreiches Pro-
gramm. Nachzulesen ist es unter www.
ohrenblickmal.de. Eine Serenade am
Sonnabend beispielsweise mit einem
Posaunenchor von 15.000 Bläsern auf
dem Augustusplatz wird unvergesslich
bleiben. Höhepunkt aber wird der festli-
che Schlussgottesdienst im Zentralstadion
sein. In Vorfreude auf dieses Erlebnis
grüßen Sie ganz herzlich die Blanken-
felder Bläser und Ihr Siegfried Schiller.

Leider müssen wir unseren Ausflug mit
Gästen aus Zielona Gora nach Wittenberg
aus diesem Grunde verschieben. 
Übrigens: Wir proben hoch motiviert an
jedem Donnerstag um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum. 
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Die Krabbelgruppe freut sich auf neue
Krabbelkinder. Wer Gemeinschaft für sich
und seine Kinder sucht, ist herzlich ins
Gemeindezentrum eingeladen. Bei schönem
Wetter nutzen wir Buddelkasten und Spiel-
geräte im Freien. Termin: Dienstag, 9.30 bis
11.30 – Infos bei Ute Hartmann (Tel. 3 88
57) und Carola Franke (0152/29 99 05 36)

Krabbelgruppe

Kinderkreis Blankenfelde
findet am 5. April und 3. Mai um 10 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum statt.
Kinder im Alter von drei bis acht Jahren
sind herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Christenlehre Blankenfelde 
Die Kinder der 2. bis 4. Klasse sind am 2.
April und 7. Mai jeweils um 15 Uhr ins
evangelische Gemeindezentrum eingeladen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Kinderwerkstatt 

Gemeindekirchenrat 

Zur Erinnerung an die Taufe 

Blankenfelde

Kids-Treff
Jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr treffen
sich Grundschulkinder im Jugendhaus auf
dem Gelände der Evangelischen Kirchenge-
meinde Blankenfelde zum gemeinsamen
Spiel.
Wer Lust auf Tischtennis, Fußball, Rätsel
oder Gesellschaftsspiele mit Gleichaltrigen
hat, kann einfach vorbeikommen. Infos: Ute
Hartmann (Tel.: 3 88 57) und Carola Franke
(0152/29 99 05 36)

An jedem Mittwoch von 15.30 bis 16.30
Uhr werkeln Kinder im Grundschulalter ge-
meinsam im Jugendhaus an der Dorfstraße
21 in Blankenfelde. In den Schulferien
bleibt die Kinderwerkstatt geschlossen.

Thomas Hartmann

Am 6. April wollen wir um 10 Uhr in der
Kirche einen Tauferinnerungsgottesdienst
feiern. Große und Kleine, Alte und Junge
sind herzlich dazu eingeladen. Bitte ver-
gesst die Taufkerze nicht. 

Sitzungen
Dienstag, 29. April, und Dienstag, 27. Mai,
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Neue Friedhofsverwalterin 
Wir mussten die Stelle zur Verwaltung unse-
res Friedhofs Anfang des Jahres wieder aus-
schreiben. Der Gemeindekirchenrat Blan-
kenfelde hat nun Gabriele Walther aus Blan-
kenfelde zur neuen Friedhofsverwalterin ge-
wählt. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit Frau Walther.
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Konfirmandenunterricht in
Diedersdorf 

Wir treffen uns am 10. und 24. April sowie
am 8. und 22. Mai um 15 Uhr in der
Dahlewitzer Kirche

Kinderkreis Dahlewitz 
findet jeweils in der Kita “Blausternchen”
um 15 Uhr statt. Termine: 9. und 30. April,
14. und 21. Mai
Infos bei Etna Krause

Christenlehre Dahlewitz
Alle Kinder sind zur Christenlehre in Dah-
lewitz eingeladen. Immer dienstags von 15
bis 16 Uhr in der Dorfkirche Dahlewitz. In
den Ferien findet keine Christenlehre statt.
Informationen bei Thomas Hartmann   
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Kindergottesdienst Dahlewitz 
Am 27. April und 18. Mai gibt es in Dahle-
witz Kindergottesdienste. Der Familiengot-
tesdienst vom 13. April ist unter dem
Thema:Der große Unbekannte - oder: Wie
kann ich eigentlich erkennen, dass es Gott
gibt?                                  Marianne Manz

Gemeindekirchenräte (GKR) 
Der GKR Diedersdorf trifft sich am 1. April
um 19.30 Uhr und der GKR Dahlewitz am
8. April um 19 Uhr. Eine gemeinsame
Sitzung ist für den 6. Mai um 19 Uhr in
Dahlewitz anberaumt. 

Sprechstunde von Pfarrer Weyer  

Immer am ersten Donnerstag im Monat um
19 Uhr treffen sich Jugendliche im Pfarr-
haus Diedersdorf. 
Termine: 3. April und 8. Mai – wegen
Christi Himmelfahrt ausnahmsweise  am
zweiten Donnerstag         

Nils Küchler, Lisa Blank 
und Karsten Weyer

Pfarrhaustreff für Jugendliche 

Mittwochs zwischen 18.45 und 20 Uhr im
Pfarrhaus Diedersdorf
Donnerstags zwischen 16.45 und 18 Uhr in
der Dorfkirche Dahlewitz – jedoch nicht am
1. Mai

Treffpunkt Pfarrhaus Diedersdorf 
Wir treffen uns am 25. April und 23. Mai
um 19.30 im Pfarrhaus Diedersdorf.           

An jedem zweiten Freitag
im Monat um 20.30 Uhr

Termine: 11. April und 9. Mai

Taizé-Andachten
in Dahlewitz

Der Pfarrgarten Diedersdorf
Am 5. April und am 10. Mai braucht unser
Pfarrer zwischen 9 und 12 Uhr tatkräftige
Unterstützung bei der Gartenarbeit.

Seniorenkreis Diedersdorf 
Die nächsten Treffendes Seniorenkreises im
Pfarrhaus finden am 8. April und 6. Mai um
15 Uhr statt.

Diedersdorf und Dahlewitz

Die “Neuen” treffen sich mittwochs von
17 bis 18.30 Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf
– außer in den Schulferien naürlich.

Gemeindenachmittag Dahlewitz 
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Neues im Chörchen Diedersdorf

Diedersdorf und Dahlewitz

Alles neu macht nicht nur der Mai –  manch-
mal ist es auch der Februar und eine fröhli-
che Runde im Chörchen.

Das Chörchen hat sich in den vergangen
Jahren verändert. Bei den bunten
Büchern sind wir schon lange nicht
mehr – außer in (feucht-) fröhlicher
Runde und beim Feiern.

Und wir können einfach auch nicht
mehr genug vom Singen bekommen – also
singen wir ab sofort wöchentlich und zwar
an jedem ersten, dritten und fünften Freitag
im Monat um 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Diedersdorf. In den Wochen dazwischen sin-
gen wir jeweils am Dienstag: gleiche Welle –
gleiche Stelle – gleiche Zeit.  

Eines ist  geblieben. Wir sind noch immer
der fröhliche Haufen, der Spaß aneinander
und am Singen hat. Der in der Pause in der
Küche schwätzt und kleine mitgebrachte

Naschereien unterschiedlichster Art
vertilgt. Ja – auch der Kinoabend
wird ein- bis zweimal im Jahr blei-
ben – keine Sorge! 

Sie sind gern bei uns gesehen. Sie
können auch gern erst einmal eine Runde
schnuppern, ob Sie in dieser fröhlichen
Runde genau so viel Spaß haben können wie
wir.
Wir freuen uns auf Sie!

Birgit Matzke, Tel. 0178/835 835 3
und Jessica Kochan

Frühlingskonzert in Dahlewitz

Nun wollen wir kochen

Konzert des Vokalensembles “16 Fuß” am
17. Mai um 17 Uhr in der Dorfkirche “Durch
die Landen” wandert das Vokalensemble “16
Fuß” am 17. Mai um 17 Uhr stimmlich in
seinem diesjährigen Frühlingskonzert. Die
Musiker und Musikerinnen, die im letzten
Jahr als “Stimm-Band” in Berlin und Bran-
denburg unterwegs waren, durchschreiten
hierbei nicht nur Raum, sondern auch Zeit.
Lassen Sie sich überraschen von einer bun-
ten Landkarte verschiedenster Musik von
Bach über Debussy bis hin zu Billy Joel. 

Birgit Matzke

Zwei Jahre lang hat es uns viel Zeit,
Geld und Mühe gekostet, dafür zu sorgen,
dass die Dahlewitzer Kirche trocken ge-
legt werden konnte. 2006 wurde im Au-
ßenbereich mithilfe einer Sperrschicht und
einer Drainmatte isoliert. 2007 wurde der
von Feuchte befallene Putz abgeschlagen
und Sanierputz aufgetragen.

Wir sind sehr froh, dass wir diese
Maßnahme, die dem Erhalt der Substanz
unserer schönen Kirche diente, durchfüh-
ren konnten. Wir sind allen Menschen sehr
dankbar, die dazu beigetragen haben: den
ehrenamtlichen Helfern und den Spendern
aus unserer Kirchengemeinde, dem Kir-
chenkreis für die finanzielle Unterstüt-
zung, Ritter Michael und der “Gralsfami-
lie”, Olaf Gliech, Norbert Fiedler und
Erwin Lange für tatkräftige Unterstützung
sowie den Firmen Weschpfennig, Rekows-
ki, Zillmann, Ullrich und Quappe für ihre
fachmännische Arbeit.

Leider können wir uns auch jetzt in

Sachen Bau noch nicht zufrieden zurück
lehnen und das Gemeindeleben in unserer
Kirche unbeschwert feiern. Die Anschaf-
fung einer Küche steht in diesem Jahr
ebenso an wie der Anstrich des neuen Put-
zes. Wir würden uns sehr freuen, auch
dafür wieder auf Ihr Mittun und Ihre finan-
zielle Unterstützung zählen zu können.

Karsten Weyer



Weltladen in Mahlow
Kleinbauern in Südamerika, Asien und
Afrika werden unterstützt, aber auch Pro-
jekte in Europa. In den Räumen der
Heimstättenstraße 5 werden neue Bilder
aus Äthiopien gezeigt. Erdmute Krafft
aus Dahlewitz hat sie freundlicherweise
zur Verfügung gestellt. Sie unterstützt mit
ihrem Projekt Waisenkinder in Äthiopien.

Gerd Lieske      Rollstuhlplatz + Rampe

Taxifahrer
Birkenweg 2, 15827 Blankenfelde

Taxi – Mietwagen
Gruppenfahrten bis 8 Personen
Flughafentransfer  
Krankenkassenfahrten
Kleintransporte
Handy: 0171/976 48 02
Tel.: 03379/ 37 16 01

Kindersitze an Bord!

Tel:   (03379) 5 89 10
Fax:  (03379) 5 89 11
E-Mail:Elektro_Stritzke@web.de

Beratung – Ausführung – Verkauf

Elektromeister
Ing. Dieter Stritzke
Im Gehölz 33
15827 Blankenfelde

Stritzke
ELEKTRO
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BESTATTUNGEN

Berliner Straße 50  – 14979 Großbeeren
Tel.: (033701) 5 54 35

Stefan-Zweig-Straße 24  – 15831 Mahlow
Tel.: (03379) 3 52 70

KKaarr ss tt eenn  BBeeee tt zz

Wenn Sie sich ein Mitwirken im
Weltladen vorstellen können, sind Sie am
Montag, 14. April, um 12.30 Uhr im
Weltladen herzlich willkommen. 
Geöffnet am Montag:  10 – 13 Uhr, am
Mittwoch: 14 – 18 Uhr und am 1. u. 3.
Samstag im Monat: 10 – 13 Uhr 

Renate Maschke
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Frauenkreis
trifft sich an jedem dritten Montag im
Monat um 19.30 Uhr. Das Treffen findet
am 21. April im Evangelischen Ge-
meindezentrum Mahlow und am 19. Mai
im Evangelischen Gemeindezentrum
Blankenfelde statt. ”Neue” sind herzlich
willkommen. Ansprechpartnerin ist Etna
Krause.

Gemeinsamer Mittagstisch
Die Senioren der evangelischen Kirchen-
gemeinden Blankenfelde-Jühnsdorf und
Mahlow-Glasow treffen sich am Don-
nerstag, den 10. April, um 12 Uhr zum ge-
meinsamen Mittagstisch im Blankenfelder
Gemeindezentrum an der Dorfstraße 21.
Das gemeinsame “Mahl” wird zum Selbst-
kostenpreis angeboten. Das gemütliche Bei-
sammmensein klingt mit Gesang und netten
Geschichten aus. Wer einen Fahrdienst be-
nötigt, melde sich bitte im Gemeindebüro
Blankenfelde.

Etna Krause,Renate Maschke

Gemeinsam mit den Nachbarn

Taizé-Fahrt im Sommer Fußball unterm Kirchturm
Viele tausend Jugendliche fahren jeden Som-
mer ins Burgund, um mit den etwa hundert
Ordensbrüdern von Taizé zusammen zu le-
ben. Auch Jugendliche aus Diedersdorf,
Dahlewitz und Blankenfelde sind gemein-
sam mit Jugendlichen vom Kirchenkreis mit
von der Partie. Wir reisen vom 15. bis 25.
August nach Frankreich. Fast die Hälfte der
zur Verfügung stehenden Plätze ist schon be-
legt. Wie viele Jugendliche freuen wir uns
darauf, eine Woche lang ganz einfach zu le-
ben – in Zelten, in Stille, mit Gebeten, mit
praktischer Arbeit zusammen mit anderen
Jugendlichen aus aller Welt und mit der
Möglichkeit, sich in diesen Tagen auf das
Wesentliche des Lebens zu konzentrieren.

Für alle, die sich anmelden, gibt es zwei
verbindliche Vorbereitungstreffen: am
Donnerstag, den 22. Mai, um 19 Uhr in
Zossen (Kirchplatz 4) und am Freitag, 11.
Juli, um 20.30 Uhr in der Dorfkirche
Dahlewitz (Dorfstraße).

Interessenten für diese besondere Reise für
Jugendliche können sich noch anmelden.

Sabine Simunovic und Karsten Weyer

“Fußball ist ein starkes Stück Leben” –
unter diesem Motto nutzten während der
Fußball-WM 2006 bundesweit annähernd
3000 Kirchengemeinden das Angebot der
EKD, gebührenfrei im Rahmen des soge-
nannten “Public Viewing” Weltmeister-
schaftsspiele zu zeigen – wir bekanntlich
auch. Zwei Jahre später ist es fast wieder
so weit: Auch zur diesjährigen Europa-
meisterschaft hat die EKD den Gemein-
den eine Übertragung der Spiele ermög-
licht. Wir sind wieder dabei. Am 7. Juni
geht es los. Wir starten mit einem Kinder-
fest und einem kleinen Kulturprogramm,
bevor am frühen Abend das Eröffnungs-
spiel stattfindet. Das Spiel Deutschland-
Polen folgt am 8. Juni, weitere Spiele der
deutschen Mannschaft sind am 12. und
16. Juni und gaaaaanz bestimmt am 20.,
25. und 29. Juni, wenn denn alles gut
geht. Auch dazwischen zeigen wir viele
schöne Spiele in bester Stimmung. Für
Verpflegung ist wie ehedem gesorgt, der
Erlös kommt auch diesmal einem guten
Zweck zugute. Also, Fußballfreunde aus
Blankenfelde, Diedersdorf und Dahle-
witz, wer gemeinschaftlich erleben will,
wie das Runde ins Eckige kommt – im
Juni besteht dazu vielfach Gelegenheit im
Gemeindezentrum Blankenfelde.  

Rainer Münch
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Nach Leipzig und Landsberg

Am Sonntag fuhren wir sodann 
das kleine Städchen Landsberg an, 
um dort bei Wind und Sturmeskrachen 
im Gottesdienst Musik zu machen.
Fast dreißig Sänger warn dabei, 
und an der Orgel saß Herr Mai.
Wir freuen uns, geht’s wieder los, 
die Zahl der Ziele ist noch groß. 
Vielleicht sind Sie, bist Du dabei, 
wir haben noch ein Plätzchen frei.

Hanna Hahn

Zur zehnten Chorfahrt wunderschön, 
sollt es in diesem Jahre gehn.
Nach Leipzig führte uns der Weg, 
wo auch die Thomaskirche steht.
Mit Ehrfurcht war’n wir an der Stätte, 
um anzuhören die Motette.
Bald füllt sich Herz, Geist und Gebäude
mit Bach’schem “Jesu meine Freude“,
sodass nach solchem Kunstgenuss 
man einfach fleißig proben muss.
Das taten wir dann im Hotel, 
die Zeit dabei verging sehr schnell!

Anlässlich der zehnten
Chorfahrt traten die Sänger
und Sängerinnen von
Kantorei und Jugendchor
im Gottesdienst in Lands-
berg auf..

Blankenfelde

Ganz entspannt ohne häusliche Pflichten
In diesem Jahr soll die Familien-Wochen-
endrüste vom 12. bis 14. September nach
Hirschluch bei Storkow gehen. Das ist eine
evangelische Jugend- und Begegnungsstätte
in der Nähe von Fürstenwalde, wo wir uns
für ein Wochenende intensiv mit einem The-
ma auseinandersetzen und dabei
wunderbar entspannt, ohne häus-
liche Pflichten, das Zusammen-
sein genießen können. Wie auch
im letzten Jahr wird Diakon Tho-
mas Hartmann uns thematisch

begleiten. Es wird um Anmeldung bis zum
31. Mai gebeten an: Familie Biegert, Tel.
03379/37 02 92. Infos zum Reiseziel kann
man unter www.hirschluch.de bekommen.
Für uns ist das Haus “Güldene Sonne”
reserviert.                  Renate Biegert
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Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Gemeindekirchenräte Blan-
kenfelde–Jühnsdorf, Dahlewitz und Diedersdorf und erscheint fünfmal jährlich.
Redaktionsschluss für die Ausgabe für Juni bis August ist am 3. Mai.
Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen und kurze Beiträge. Ansprechpartner:
Gerda Kwaschik, Karsten Weyer und Monika Uwer-Zürcher, Tel. 03379/37 42 22
E-Mail: monikauwer@web.de                      Titelfoto: Reichert                 Druck: Druckerei Grabow, Teltow

Taufen
Blankenfelde:
Josepha Pascale Quinanga in Berlin

Trauung
Diedersdorf:
Malte und Ingeborg von Döllen, geb.
Niederstädt

Beerdigungen
Diedersdorf:

Frieda Hanfler (92 Jahre)

Blankenfelde: 
Ilse Kley geb. Pfante, 77 Jahre

Christiane Führmann geb. Walther,
(aus Potsdam) 51 Jahre
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Im Zeichen des Kreuzes



reinschauen und
www.kkzossen.de

Informationen des 
Evangelischen Kirchenkreises Zossen in
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